
dort einhaken, wo Schludereien auftreten. 
Auf diese Weise achtet sie auch auf die 
Erfüllung der Aufgaben im sozialistischen 
Wettbewerb. Durch diese Methode konn
ten wir die Planaufgaben für die Monate 
Januar und Februar bis auf Schweine
fleisch anteilmäßig erfüllen. Wegen der 
Maul- und Klauenseuche können wir die 
notwendige Anzahl Schweine erst im März 
abliefern. Die mit der Kontrolle beauftrag
ten Genossen richten jetzt ihr Haupt

augenmerk auf die Erfüllung von Schweine
fleisch und Milch.

Diese Genossen werden an Leitungs
sitzungen unserer Parteiorganisation teil
nehmen und über die Ergebnisse ihrer 
Kontrolltätigkeit berichten. Dadurch wird 
es der Parteileitung möglich sein, die 
politische Massenarbeit zu verbessern.

P a u l  M a t u s c h e w s k i  
LPG „Morgenrot“, Bad Düben

Massenpropaganda einmal anders
Auf der Suche nach neuen Mitteln und 

Methoden der Propaganda und Agitations
arbeit sind wir dazu übergegangen, in Zu
sammenarbeit mit dem Staatlichen Rund
funkkomitee das Abhören von Funkdoku
mentationen und Hörspielen über Tonband
gerät vor den verschiedensten Zuhörerkrei
ßen zu organisieren.

Die künstlerisch gestalteten Funkdoku
mentationen, in den meisten Fällen Origi
naldokumente — mit ihren sachlichen und 
parteilichen Kommentaren und Hörspielen 
—, hinterließen in jedem Fall einen nach
haltigen Eindruck. Die Parteileitung des 
Transformatorenwerkes „Karl Liebknecht“, 
Berlin-Oberschöneweide, berichtet zum Bei
spiel darüber, daß sie die Kurzdokumenta
tion „Die Nachtigallen singen wieder“ vor 
Lehrlingen ablaufen ließ. Die Jugendlichen 
diskutierten über eineinhalb Stunden zu den 
Problemen dieser Kurzdokumentation, und 
das ist wohl wirklich ein Beweis, inwieweit 
die Sendung auch die Jugendlichen an
gesprochen hat. Dabei galt diese Klasse bei 
ihren Lehrausbildern und Lehrern als sehr 
ruhig und wurde als „politisch träge“ ein
geschätzt.

Am selben Abend lief das Band vor Mit
gliedern des Frauenausschusses. Eine Frau 
forderte, daß man dieses Band in weiteren 
Frauenversammlungen Vorspielen sollte, da
mit einigen Frauen, den sogenannten un
politischen, klar würde, was sich jetzt in 
Westdeutschland vollzieht, upd sie so für 
den Friedenskampf mit gewonnen werden 
könnten.

Die gleiche Wirkung erzielten wir mit der 
Dokumentation „Im Spiegel der Gegenwart 
— Schatten der Vergangenheit, Strauß prak
tiziert Militärdiktatur“ u. a. vor Meisterin
nen und Meistern des Kabelwerkes Köpe
nick. In der Diskussion haben Menschen ge
sprochen, die am Meistertag zu politischen 
Fragen noch nie etwas gesagt haben.

Ähnliche Berichte kamen über alle Ver
anstaltungen dieser Art. So zeigte die Ver
anstaltung mit dem Hörspiel „Die linke 
Wand“ von Manfred Dieler im Veteranen
klub der Volkssolidarität Köpenick vor etwa 
80 Gästen in Anwesenheit des Autors, wie 
beeindruckend und aufrüttelnd ein Hörspiel 
sein und wie es zur lebendigen Aktion füh
ren kann. Spontan kam aus der Mitte der 
Anwesenden der Vorschlag, an den einge
kerkerten Genossen Siqueiros eine Solidari
tätsbotschaft und an die Mexikanische Re
gierung eine Protestresolution abzusenden. 
Alle Anwesenden begrüßten diesen Vor
schlag und gaben ihre Unterschrift. In der 
Zwischenzeit ist ein Dankschreiben der Gat
tin des eingekerkerten Patrioten im Vete
ranenklub eingetroffen.

So zeigen unsere ersten Versuche, mit 
denen wir über 500 Menschen aus allen 
Schichten der Bevölkerung erfaßten, daß 
wir durch diese Form der politischen Mas
senarbeit besser das Gefühl, das Herz 
unserer Menschen ansprechen und damit ihr 
Denken beeinflussen und die sozialistische 
Bewußtseinsbildung fördern. Ein besonderer 
Vorteil dieser Art der Massenpropaganda 
aber ist der, daß sie besonders für die Zu
sammenfassung kleiner, differenzierter 
Gruppen von Menschen und für die Arbeit 
in Brigaden und unter der Jugend, im Par
teilehrjahr und für die Gestaltung des 
gesellschaftlich-kulturellen Lebens im 
Wohngebiet, für Veranstaltungen in Kultur
häusern, Jugendklubhäusern und Haus
gemeinschaften geeignet ist. Wir möchten 
daran erinnern, daß alle größeren Betriebe 
Betriebsfunkstudios haben. Diese können 
leicht interessante Sendungen des Rund
funks mitschneiden und vielleicht in ähn
licher Weise wie wir die Wirkung dieser Art 
von Massenpropaganda erproben.

E l i s e  H e r b e r
Mitarbeiterin der SED-Kreisleitung 

Ber lin-Köp enick
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